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Hygienekonzept Stiftung Bildung 

für die youcoN-Zukunftskonferenz in Prora
Stand 18.08.2021

SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandards  
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Grundsätzlich gilt: 
 Die Gesundheit und der Schutz vor Ansteckungen unserer Teilnehmenden, Mitarbeitenden und Vertragspartner*innen 

ist uns sehr wichtig.

 Das Team für Jugendbeteiligung recherchiert im Vorfeld der Veranstaltung die geltende Corona-Verordnung (Land und 
Bund), die Hygienestandards (Veranstaltungsort) und Kontaktdaten des vor Ort zuständigen Gesundheitsamtes. Zudem 
steht das anwesende Team im Vorfeld und während der Veranstaltung in engem Austausch mit dem Veranstaltungsort.

 Wir vertrauen auf Mithilfe und Verantwortungsbewusstsein für die Gemeinschaft, das Team und die Person selbst.

 Alle, die in „Bewegung“ sind, müssen überall FFP2-Masken tragen.

 Während der youcoN müssen alle Personen, die sich im Rahmen des Treffens im Plenums- oder Workshopraum 
befinden, durchgängig FFP2-Masken tragen. Ausnahmen bilden eine Befreiung von der Maskenpflicht durch ein Attest 
sowie die Arbeit und der Aufenthalt in den vorher festgelegten Bezugsgruppen. Während dieser Phasen und Zeiten kann 
die Maske abgenommen werden. Außerhalb von vorher festgelegten Bezugsgruppen, ist ein Mindestabstand von 1,5 m 
einzuhalten und eine regelmäßige Lüftung muss durchgeführt werden (vgl. Folie 3).
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Grundsätzlich gilt: 
 Personen mit Symptomen einer Atemwegserkrankung (sofern nicht von einer*m Ärztin*Arzt z.B. abgeklärte 

Erkältung) oder Fieber mögen sich bitte generell nicht auf dem Veranstaltungsgelände aufhalten bzw. zur youcoN
anreisen.

 Alle Personen (TN, Referent*innen, Betreuer*innen...), die sich im Rahmen der Zukunftskonferenz in der 
Jugendherberge in Prora aufhalten, müssen folgende Nachweise erbringen:

 Personen aus dem Team für Jugendbeteiligung lassen vor Anreise einen PCR-Test machen und legen das 
Testergebnis dem gesamten Team vor.

 Alle weiteren anwesenden Personen legen bei Anreise mind. den Nachweis über ein offzielles, negatives 
Schnelltestergebnis vor. Auch ein PCR-Test wird anerkannt. Der Nachweis über einen Selbst-Schnelltestes ist nicht
gültig.

 Dies gilt auch für genesene und vollständig geimpfte Personen.

 Weitere Teststrategie: vgl. Folie 4

 Regelmäßiges Lüften alle 20 Minuten für jeweils zehn Minuten

 Pro Workshop-Raum gibt es einen Timekeeper/eine Timekeeperin, der*die dafür verantwortlich ist, dass die 
Lüftungszeiten eingehalten werden.

 Die Teilnehmenden werden ebenfalls auf das Lüften ihrer Unterkunftsräume hingewiesen. Auch hier soll eine 
verantwortliche Person festgelegt werden.

 Wenn möglich und sinnvoll, werden Angebote etc. draußen durchgeführt.
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Grundsätzlich gilt: 
 Vor Ort werden durch das Team für Jugendbeteiligung kleine Bezugsgruppen von max. 12 Personen gebildet.

 Unterteilung der Bezugsgruppen in U18-Jährige und Ü18-Jährige. Den Bezugsgruppen der U18-Jährigen wird ein*e 
feste Betreuer*in zur Seite gestellt, um die Einhaltung der Hygiene-Standards im Blick zu behalten.

 Die Bezugsgruppen werden nach außen kenntlich gemacht. Bspw. durch farbige FFP2-Masken.

 Innerhalb dieser Beszugsgruppen müssen keine Masken getragen werden. Wo immer möglich soll der 
Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.

 Sollte sich nicht an die, von der Stiftung Bildung, vorgegebenen Hygienestandards gehalten werden, muss die 
Heimreise angetreten werden.

 Alle anwesenden Personen werden im Vorfeld der Veranstaltung darauf hingewiesen, dass eine Teilnahme an der 
Veranstaltung nur möglich ist, wenn die Bereitschaft besteht, sich während des Aufenthaltes, unter Aufsicht der 
Betreuer*innen am Morgen des Veranstaltungstag 3 (Samstag) selbst zu testen.
 Die erforderlichen Materialen und Tests werden durch das Team für Jugendbeteiligung bereitgestellt.
 Minderjährige Personen haben das schriftliche Einverständnis ihrer Erziehungsberechtigten vorzulegen. Das Team 

für Jugendbeteiligung stellt im Vorfeld ein entsprechendes Formular zur Verfügung.

 Sowohl für die Plenar- und Workshopräume als auch für die Teilnahme an den Mahlzeiten wird es ein Check-In in die 
Räume geben.
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Teststrategie 
 Anreisetag (Donnerstag):

 Alle Personen, egal ob genesen oder geimpft, sind verpflichtet mit einem negativen und beglaubigten 
Schnelltestergebnis (nicht älter als 24 Std.) anzureisen. Nur so ist eine Teilnahme an der Veranstaltung möglich.

 Kann kein Schnelltestergebnis durch die Person vorgelegt werden, muss die Person erst einmal von der 
Veranstaltung ausgeschlossen werden. Das Team für Jugendbeteiligung recherchiert Testmöglichkeiten vor Ort und 
stellt diese der betreffenden Person zur Verfügung.

 Veranstaltungstag 1( Freitag)

 Keine Testung

 Veranstaltungstag 2 (Samstag)

� Zwingende Testung aller Teilnehmenden und weiteren Personen vor dem Frühstück durch das Team 
für Jugendbeteiligung. Diese findet draußen vor dem Frühstücksaal statt.

� Die Testung erfolgt in den Bezugsgruppen.

� Erst nach erfolgreicher Testung mit negativem Befund ist der Zugang zum Frühstücksraum möglich

 Veranstaltungstag 3 /Abreisetag (Sonntag):

 Keine Testung
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Umgang mit positivem Selbst-Schnelltest vor Ort

 Erster Schritt:
� sofortige Isolation des positiv Getesteten und seiner/ihrer Bezugsgruppe.

� sofortige Identifizierung und Isolierung möglicher, weiterer, enger Kontaktpersonen nach RKI-Infoblatt (unabhängig 
vom Impftstatus oder bereits durchgemachter Erkrankung)

� Sowohl das Team für Jugendbeteiligung als auch das Betreuer*innen-Team sorgen für eine ruhige, besonnene 
Stimmung unter den Teilnehmenden und vermeiden Panikreaktionen.

 Zweiter Schritt:
 Laut Landesverordnung und Vorgaben der Jugendherberge ist die Reise bzw. die Veranstaltung bei einem positiven 

Schnelltest sofort abzubrechen. Dem kommt das Team für Jugendbeteiligung (insbesondere die Projektleitungen 
Christoph Pennig und Carolin Gröger) nach und bricht die Veranstaltung ab und klärt mit der Jugendherberge und 
dem zuständigen Gesundheitsamt das weitere Vorgehen.

 Bei < 18-Jährigen: Information über Abbruch der Veranstaltungen an Erziehungsberichtigte und das weitere 
Vorgehen
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Was noch zu sagen wäre: 

 Das vorgelegte Konzept liegt über den Standards der Umweltherberge Prora und des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern.
 So ist es beispielsweise für die Landesregierung ausreichend, nur einen negativen Schnelltest bei Anreise 

vorzulegen. Eine weitere Testung ist während des gesamten Aufenthaltes in der Jugendherberge nicht notwendig.

 Die Bezugsgruppengröße ist im vorgelegten Hygiene-Konzept wesentlich kleiner. Laut Jugendherberge dürften wir 
Bezugsgruppe bis zu 50 Personen inkl. Betreuungspersonal bilden.

 Das Team für Jugendbeteiligung steht während der Veranstaltung im Allgemeinen und bei einem
positiven Testergebnis im Besonderen, im engen Austausch und Konakt zur Hygienebeauftragten der 
Stiftung Bildung.


